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GRUßWORT 
 
 

 
von Alexander Budjan, Leiter der Fachstelle 

 
 
 
 
 
Bibliotheken sind als Bildungseinrichtungen Partner für „lebensbegleitendes Lernen“, so 
steht es im Hessischen Bibliotheksgesetzt am Anfang von § 2. 
Entscheidend ist neben der Definition der Bibliotheken als Bildungseinrichtung dabei der 
Aspekt des lebensbegleitenden Lernens. Hier kann sich jede Bibliothek wiederfinden. 
Bis jetzt beteiligen sich etwa 1/3 der hessischen Bibliotheken am „Lesestart“ der Stiftung 
Lesen, hier fängt Bildung an und die Bibliotheken sind dabei. Es können auch kleine 
Einrichtungen ihren Beitrag leisten und Aufmerksamkeit auf sich lenken und dies ist 
gerade in Zeiten des kommunalen Rettungsschirms wichtiger wie je zuvor. 
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UNSERE KUNDEN 
 
Bibliotheken (ohne Zweigstellen)  421 Bibliotheken (in 305 Orten) 
…davon hauptamtlich geleitet          137 (in 134 Orten)  
…davon fachlich       99 (in 97 Orten)  
 
123 Orte haben keine kommunale Öffentliche Bibliothek  
(Sonderfall Limburg; hier gibt es eine hauptamtlich und fachlich geleitete kirchliche 
Öffentliche Bibliothek, die von der Kommune finanziell unterstützt wird). 
 
„Ich möchte Ihnen allen für die tolle Zusammenarbeit in den letzten Jahren danken. Sie hatten alle immer 
ein offenes Ohr, wenn ich mal wieder mit einer Bitte oder Frage kam. Ich wusste immer, bei Problemen 
gibt es die Fachstelle. Ohne ihr engagiertes Arbeiten wären wir sehr oft aufgeschmissen.“  
Stadtbücherei Dreieich, Dipl.-Bibl. Sigrid Born  
 
 
 
 
FINANZIELLE FÖRDERUNG 
 
Landesmittel aus dem Kommunalen Finanzausgleich  1.256.000 € 
Antragssteller                  102 
Antragssumme        1.256.300 € 
Bewilligungen          56   
      
 
 
AUS ALT MACH NEU: NEUBAUTEN UND ERWEITERUNGEN 
 
Eine der zentralen Aufgaben der Fachstelle liegt in der Beratung und Betreuung von 
Bauprojekten, damit neue Bibliotheksstandorte in Hessen entstehen oder bestehende 
Bibliotheken eine bedarfsgerechte, entwicklungsfähige und attraktive Raumausstattung 
erhalten. Die Betreuung von Bauvorhaben gehört wegen der zahlreichen Ortstermine 
und der Verhandlungen mit den Bauträgern, d.h. der Kommunalpolitik, den Architekten 
und z.T. ausführenden Firmen zu den zeitintensivsten Aufgabenbereichen. Im Jahr 
2012 konnten folgende von der Fachstelle betreute Bauprojekte abgeschlossen werden: 
 
ÖFFENTLICHE BIBLIOTHEKEN:  
 
Lauterbach: Umbau eines historischen Schulgebäudes, Erweiterung von 159 auf  
ca. 400 m². Eröffnung 01.09.12  
 
Neu-Isenburg: Neumöblierung und Umgestaltung des 1. OG (ca. 500 qm);  
Eröffnung am 19.1. 2013 
 
Raunheim: Umzug der Bibliothek ins neu erbaute Rathaus, Eröffnung 18.08.12 
 
Rodenbach: Komplette Renovierung und Umgestaltung der Bibliothek,  
Eröffnung am 31.08.2012 
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KOMBINIERTE SCHUL- UND ÖFFENTLICHE BIBLIOTHEKEN 
 
Büttelborn: Zusammenlegung der Gemeinde- und Schulbücherei in einem neuen Raum 
in der Grundschule, Eröffnung am 20.12.2012 
 
Kaufungen: Schulbücherei Oberkaufungen als 3. Zweigstelle der Gemeinde.  
Eröffnung: Oktober 2012 
 
Dreieich: Neueinrichtung der Zweigstelle im Stadtteil Götzenhain in einer Grundschule, 
Eröffnung: 17.2.2012 
 
LAUFENDE BAUPROJEKTE 
 
Bad Vilbel: Neubau einer Mediathek, Eröffnung für Frühjahr 2013 geplant 
 
Baunatal: Erweiterung der Stadtbücherei auf ca. 1000qm 
 
Hanau: Neubau im Zuge der Neugestaltung der Stadtmitte, geplante Eröffnung 2014 

Hofheim: Neubau der Stadtbücherei 
 
Philippsthal: Schulbibliothek als Zweigstelle der Gemeindebibliothek 
 
Schenklengsfeld: Gemeinde- und Schulbibliothek in den Räumen der Schule  

GEPLANTE BAUPROJEKTE 

Bad Arolsen: Neue Räumlichkeiten in der Stadthalle 
 
Melsungen: Umbau eines Fachwerkhauses 
 
Nauheim: Umzug der Bibliothek in neue Räume 
 
Zwingenberg: Erweiterung um ein angrenzendes Gebäude 
 
KOMBINIERTE SCHUL- UND ÖFFENTLICHE BIBLIOTHEKEN 
 
Mörlenbach: Neue Bibliothek in der Grundschule, Kooperationsprojekt mit Schule, 
Kirchengemeinde und politischer Gemeinde 

Wölfersheim: Zusammenlegung des Medien-Centers mit der Schulbibliothek 
in eine Sporthalle 
 
 
WIR SCHAFFEN VERBÜNDE 
 

• DiGiBib-Portal für den Main-Kinzig-Kreis wurde mit 6 Bibliotheken (Bruchköbel, 
Erlensee, Gelnhausen, Hanau, Rodenbach und Schlüchtern) umgesetzt, 
„Echtbetrieb“ wahrscheinlich Mitte 2013 
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• Erweiterung des Mittelhessenportals (Anschluss einer weiteren Bibliotheken 
(Schotten) und Schulbibliotheken (für 2013 geplant); Einführung einer regionalen 
Fernleihe ist geplant. 

• Kreislizenzen für MunzingerOnlineArchive mit Hilfe der KFA-Förderung im 
zweiten Jahr in den Kreisen Rheingau-Taunus und Offenbach. 

           Auch die Einbindung der Biblitoheken im Portal Mittelhessen  
           (www.bibliotheken-Mittelhessen.de) wurde für 2 Jahre gefördert und ging im       
           Dezember offiziell in Betrieb. 
 

• OnleiheVerbundHessen:  

 
Der OnleiheVerbundHessen ist von 26 Verbundteilnehmern am Jahresanfang auf 43 
Bibliotheken zum Jahresende gewachsen. Die Ausleihe nahm explosionsartig um 334% 
auf 315.573 Downloads zu. Diese Steigerung ist neben den zusätzlichen NutzerInnen, 
vor allem auf die Erweiterung des Medienangebots zurückzuführen. Am Jahresende 
standen 38.880 Medien (ohne Zeitschriftenhefte) und 44 laufende Zeitungs- und 
Zeitschriftenabonnements zur Ausleihe bereit. Durch die Unterstützung aus KFA-Mitteln 
in Höhe von 80.000 € konnten insgesamt 178.000 € für die Anschaffung digitaler Werke 
des Verbundes ausgegeben werden. Leider reichen diese Finanzmittel nicht aus, alle 
Vormerkungen kurzfristig zu erfüllen. Durch ein differenziertes Erwerbungskonzept 
werden Benutzerwünsche bis zu 20 Exemplare gestaffelt – Spitzentitel auch höher.  
Die größte Nachfrage besteht im Bereich Belletristik und Unterhaltung. Hier wurde jedes 
Exemplar im Schnitt zwölf Mal ausgeliehen. Wenig Nachfrage haben die Bereiche 
Schule und Lernen sowie Musik. (s. Grafik) 
Auch 2013 ist das Interesse an der Teilnahme an dem großen interkommunalen Projekt 
trotz oder gerade wegen schwieriger Haushaltslagen der Kommunen ungebrochen.  
 
Ausleihe pro Exemplar im OnleiheVerbundHessen 

 
 

 

 
 

http://www.onleiheverbundhessen.de 
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NEUE BIBLIOTHEKSTECHNIK 
 

• Einführung eines Web-OPAC in Hofgeismar 
• Umstellung auf die RFID – Technik in Lauterbach und Baunatal 

 
 
UNSERE FORTBILDUNGSANGEBOTE 
 
15 Informationstreffen auf Kreisebene 
17 Fortbildungen (ohne Projekt s.u.)  mit insgesamt 360 TeilnehmerInnen 
5 in Nordhessen             mit 122 TeilnehmerInnen 
12 in Südhessen             mit 238 TeilnehmerInnen 
 
Unsere Fortbildungsrenne r standen in diesem Jahr ganz im Zeichen der neuen 
Medien. Allein unsere insgesamt 5 Angebote, um sich ein umfassendes Bild zu den 
Neuesten Medien zu machen, haben in diesem Jahr 120 Teilnehmer genutzt. 
Unsere Fortbildungsrenner waren: 
In Nordhessen:  „Mobile Geräte: Tablet-Computer, Smartphone, e-book-reader, mp3-
Player: Aktuelle Markttrends und Nutzungsmöglichkeiten“ in der Fachstelle in Kassel 
In Südhessen:  „eReader in Öffentlichen Bibliotheken: Möglichkeiten von der 
Präsenznutzung bis zur Ausleihe“ in Bad Nauheim 
 
Unsere Große Fachtagung am 07.11.2012  „Kannst du scrollen, bloggen, twittern 
…oder bist du ein Pageturner?“ stand in diesem Jahr ganz im Zeichen der 
Leseförderung und ihrer Aspekte für Kinder und Jugendliche in Schulen und 
Bibliotheken. Frau Gumz, Fachberatung für Schulbibliotheken in Nordhessen, gelang es 
für dieses Thema namenhafte Referenten aus der Forschung zu gewinnen, die allen 
Teilnehmern einen umfassenden und kritischen Blick auf den aktuellen „Lesemarkt“ 
gaben. Auch praktische Veranstaltungsangebote für Bibliotheken und Unterrichtshilfe für 
Schulen wurden vorgestellt. Zum Schluss wurde auch die Seite des Schreibens für 
Jugendliche betrachtet. 
Zu dieser Fortbildung kamen rund 100 interessierte Teilnehmer-/Innen, sowohl aus 
Schulen als auch aus Bibliotheken. Wir freuten uns sehr über dieses Interesse und die 
gelungene Tagung in Kassel. 
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PROJEKT "FIT FÜR DIE ZUKUNFT" 
 
Mit einer neuen Auflage des Projekts "Fit für die Zukunft" sind 13 hessische Bibliotheken 
an den Start gegangen. Ziel des Projekts ist es, den Einfluss gesellschaftlicher 
Entwicklungen wie den demographischen Wandel, die schnellen Veränderungen der 
Informationstechnologie und  betriebswirtschaftliches Denken auf die Rolle der 
Bibliotheken zu übertragen.  
In Kooperation mit uns, der ekz und dem Sozialwissenschaftler Meinhard Motzko 
erarbeiten die kommunalen Bibliotheken von 2011 bis 2013 ein spezifisches Profil mit 
Leistungsstandards und -garantien.  
In diesem Jahr gab es mehrere Arbeitstreffen, bei denen die einzelnen Projekte 
vorgestellt wurden. Am 25.04.2013 wird in Rödermark die Abschschlussveranstaltung 
stattfinden. 
 
 
Arbeitsphase in 2012:  
1 Workshop in Fulda  
1 Fortbildung in Wiesbaden 
1 Treffen in Rödermark 
 
 
 
 
 
UNSER MEDIENANGEBOT ZUR LESEFÖRDERUNG 
 
Bilderbuchkinos   104 
….davon neu in 2012      1 
Ausleihen    203 
 
Ausleihrenner:  Platz 1: Alle seine Entlein 

    Platz 2: Leon Pirat 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Ausleihrenner 2012  
Bilderbuchkino-Angebot 
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Themenkisten   134 
…davon neu in 2012      7 
…davon aktualisiert in 2012   13 
Ausleihen    106 
 
Ausleihrenner: Platz 1: TK 127 Sachbücher Kochen/Basteln/Nähen  

Platz 2: Teilten sich gleich mehrere Kisten u.a. TK 13 Mittelalter, 
     TK 128 Sachbücher Sport/Fitness und 

   alle Kisten zum Thema Nationalsozialismus  
                                   

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Eine der neuen Themenkisten 2012 
„Familie/Frauen/Liebe“ 

Einer der diesjährigen Ausleihrenner  
die Themenkiste „Mittelalter“  
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UNSER ANGEBOT FÜR SCHULBIBLIOTHEKEN 
 
Die Schulbibliotheksberatung in der Hessischen Fachstelle wird von zwei Lehrkräften 
durchgeführt, die mit jeweils einer halben Stelle an die Fachstelle in Wiesbaden und die 
Fachstelle in Kassel abgeordnet sind. 
 
Zu den Tätigkeiten im vergangenen Jahr zählen: 

 
• Beratung zahlreicher Schulen hinsichtlich Konzeption, Finanzierung, Gestaltung 

und Medienbestand von Schulbibliotheken (z.B. Konrad-Adenauer-Schule Kriftel; 
Otzbergschule Otzberg; Leibniz-Schule Offenbach; Grundschulen in Oberursel, 
Nieder-Roden und Hallgarten; Berufliche Schule Witzenhausen; Bilsteinschule 
Besse; Auefeldschule, Schule am Wall etc. in Kassel; Gesamtschule Obersberg 
Bad Hersfeld) 

 
• Detaillierte Planung von Neubau, Neugestaltung und Neueinrichtungen u.a. an 

der Kreisrealschule Gelnhausen; Heinrich-Grupe-Schule Grebenstein; August-
Fricke-Schule Kassel etc.  

 
• Detaillierte Beratung bezüglich Kooperation zwischen Schul- und Öffentlicher 

Bibliothek im Rheingau-Taunus-Kreis (Informationstag Schulbibliotheken) sowie 
Mitarbeit an der Entwicklung eines Konzeptes zum Aufbau von Kooperationen im 
Kreis Bergstraße. 
Umfassende Beratung und Umsetzung von Kooperationen im Bereich des 
Staatlichen Schulamtes Bebra, z. B., Gesamtschule Schenklengsfeld, 
Grundschule Philippsthal, Grundschule Körle etc. 
 

• Aktive Beteiligung an der Kooperationsvereinbarung zwischen dem Ministerium 
für Wissenschaft und Kunst, dem Kultusministerium und dem DBV (Teilnahme an 
den Evaluationsgesprächen, Organisation von Informationsveranstaltungen) 
 

• Fortbildungsveranstaltungen zur Leseförderung, zur Nutzung neuer Medien 
sowie zu Einrichtung und Betrieb von Schulbibliotheken. 
Seit Anfang des Jahres 2012 findet in Kassel in regelmäßigen Abständen der 
„Runde Tisch Schulbibliothek“ statt – bisherige Themen waren u.a. 
Bestandspflege, Sponsoring, Marketing; für 2013 wird der Arbeitsschwerpunkt in 
der Umsetzung der Bildungsstandards und die Erarbeitung eines fächer- und 
schulformübergreifendes Curriculums liegen. Herausragend in Kassel waren 2 
große Fortbildungen mit ca. 100 Teilnehmern zu den Themen „Literarisches 
Lesen“ und „Leseförderung in Schule und Bibliothek“ 

 
• Für 2013 planen wir weitere kreisbezogene Informationstage für 

Schulbibliotheken, die einzelnen Kreis stehen noch nicht fest 
 

• Forum Schulbibliothek: 
Alle Fortbildungen wurden in Absprache mit dem Forum 
Schulbibliothek Hessen geplant und im gemeinsamen 
Fortbildungsprogramm 2012 veröffentlicht.  
 

• Der Informationsflyer des Forums sowie das aktuelle 
Fortbildungsprogramm stehen als pdf-Download auf der 
Forumsseite der Hessischen Fachstelle zur Verfügung. 
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WIR WAREN AKTIV DABEI… 

 

• Arbeitskreis Kinder- und Jugendbibliotheken Rhein-Main 
3 Arbeitstreffen in Weiterstadt, Rüsselsheim und Hanau 
 

• Landesarbeitsgemeinschaft kirchlicher Fachstellen 
2 Arbeitstreffen in Frankfurt  
 

• Konferenz der Büchereileiter/innen in Hessen 
Aschermittwoch, 22.02. in Lampertheim 
 

• Tag der Bibliotheken Pressekonferenz im Kreis Bergstraße, erstmals zentrale 
Veranstaltung im Kreis Darmstadt-Dieburg, Programmkommission Hessischer 
Bibliothekstag 2012 in Bad Hersfeld 

• Deutscher Bibliothekartag in Hamburg  

• EDV-Seminar der Fachkonferenz in Stuttgart  

• Bauseminar der Fachkonferenz in Stuttgart  

• Fachkonferenz der Bibliotheksfachstellen in Dänemark  
 

• Bibliotheksleitertag der Firma OCLC in Frankfurt  
 

• 5. OCLC Informationstag in Frankfurt 
 

• WinBIAP – Anwendertreffen in Bad Hersfeld 
 

• 4 – Länder- Treffen Kinder- und Jugendbibliotheken in Schönheide  

 

• Hessische Leseförderung 
Förderpreise gingen an folgende Bibliotheken:  

 

… hauptamtliche Bibliotheken: Stadtbücherei Frankfurt am Main :  
„Die Bücherpicknicker“;  
„Die JungeMedienJury: Medien, 
Meinungen, Macher“ 
 

 Stadtbibliothek Offenbach am Main:  
„Bilderbuchkino in Rate-Mal-Sprachen“ 
 

 Kinder -Akademie Fulda:  
"Die Bücherfresser" und "Leseclub 
Junior“ 
 

… nebenamtliche Büchereien: Schulbücherei Weibelfeldschule  
Dreieich:  „JuLiD“  
 

 Schul - und Stadtbücherei Liebenau:  
„Es war einmal“ 
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Weitere Infos zu den Projekten finden Sie unter:  
 

www.hessische-lesefoerderung.de 
 
 Aktuelle Preisträger 
 

 
 
 
 
 
 
 
WIR KOOPERIEREN AUCH MIT…  
HEBIS, Landesbibliothekszentrum Rheinland-Pfalz, Fachstelle Sachsen, Fachstelle 
Sachsen-Anhalt, Fachstelle Thüringen, DBV, Fachkonferenz, BIB, kirchliche Fachstellen 
(Bistum Mainz, Hessen-Nassau, Limburg, Fulda, Kurhessen-Waldeck und Rheinland), 
Geschäftsstelle Hessische Leseförderung im Mousonturm Frankfurt/M., VHS 
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LEITBILD DER HESSISCHEN FACHSTELLE FÜR ÖFFENTLICHE BIBLIOTHEKEN  
WER SIND WIR? 
Die Hessische Fachstelle ist eine Abteilung der Hochschul- und Landesbibliothek 
Wiesbaden innerhalb der Hochschule RheinMain. Sie fördert und berät kommunale 
öffentliche Bibliotheken in Hessen. Sie ist an den Standorten Wiesbaden und Kassel 
vertreten. 
 

WER SIND UNSERE KUNDEN?  
Unsere primären Kunden sind kommunale Bibliotheken und ihre Träger sowie 
kombinierte Stadt- und Schulbibliotheken. Auch Schulen, die Schulbibliotheken 
betreiben oder neu einrichten wollen, können sich an uns wenden. 
 

WAS SIND UNSERE DIENSTLEISTUNGEN?  
Wir beraten in allen fachlichen Belangen und arbeiten, unseren Möglichkeiten 
entsprechend, schnell und kundenorientiert. Wir erbringen vor allem folgende 
Dienstleistungen: 

• Bau- und Einrichtungsplanung  
• EDV-Beratung  
• Bearbeitung von Projektanträgen für die finanzielle Förderung kommunaler 

Bibliotheken aus Mitteln des Kommunalen Finanzausgleiches  
• Unterstützung bei Projekten der Leseförderung  
• Fortbildungsveranstaltungen  
• Bestandsaufbauhilfe  
• Bereitstellung von Fachliteratur  
• Hilfen zur Eingabe der Deutschen Bibliotheksstatistik  
• Unterstützung bei Kooperationsvereinbarungen von Schulen und Bibliotheken  
• Erstellung von Konzeptionen und Arbeitshilfen  
• Informationen über aktuelle bibliotheksfachliche und bibliothekspolitische 

Entwicklungen  
 

MIT WEM ARBEITEN WIR ZUSAMMEN?  
Mit Bibliotheken, Kommunen, Landkreisen, Volkshochschulen, Fachstellen anderer 
Bundesländer und nichtstaatlichen Fachstellen, Institutionen und Verbänden, Behörden 
und Ausbildungsstätten. 
 

WAS WOLLEN WIR?  
Wir wollen Bibliotheken kompetent beraten, Entwicklungen begleiten und vorantreiben, 
durch gezielte Projektförderung strukturelle Unterschiede ausgleichen und die Stellung 
der Bibliotheken durch unsere Arbeit stärken. Für die MitarbeiterInnen der Bibliotheken 
wollen wir Ansprechpartner für fachliche und bibliothekspolitische Fragen sein und 
versuchen, ihnen bei deren Bewältigung zukunftsweisend und praxisorientiert zu helfen. 
Wir wollen die Kooperation unter den hessischen Bibliotheken verbessern/stärken und 
nehmen Koordinationsaufgaben wahr.  
Wir möchten den Unterhaltsträgern von Bibliotheken und der Politik ein zeitgemäßes 
Bild von Bibliotheken und ihrer Arbeit vermitteln und damit Maßnahmen zur strukturellen 
Verbesserung des hessischen Bibliothekswesens anregen. 


